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Beilage

zum §. 27 . der Maasordnung .

Beſtimmung der Eichgebuͤhren .

1) Für gemeine Ellen , Klafterſtaͤbe und Marchruth —⸗
ſtäbe einſchließlich des Materials , nach der

Localtaxe .

2) Fuͤr die Stempelung der von Kuͤnſtlern verfertig⸗

ten Laͤngenmaaſe :

für die Elle , ausſchließlich der Abgabe an die

Gemeinde , wo ſie hergebracht iſt eT

fúr die Maasftåbe ; ; ser ie

3) fuͤr neue hoͤlzerne mit Eiſen beſchlagene Maaſe :

von einem Doppelſeſter : . 30 fr ,

z z Seſter saca fr .
Halbſeſter . 19 kr .

Doppelmeßlein . Ente

ania o aa 8 fr ,

Halbmeßlein x + ss 6ft
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4) für größere Fluſigkeitsmaaſe für Eichung unb

Bezeichnung:

von einer Tragbuͤtte , podbot z s TD fre

„ einem Zehentkuͤbel von 2 zu 2 Maaſen
zu eichen , je fuͤr 10 Maaſe . 6ke .

= einem Suber , Botten , får jede Ohm
des Gehalts 8 s S te

= einem Leitfap , fúr jebe Ohm . z kr .

Fuͤhrling , ſo wie von jedem groͤßern
und kleinern Faſſe fuͤr die vorſchrifts⸗
maͤßige Meſſung durch Anfuͤllung mit

Waſſer , und die Bezeichnung fuͤr jede
Ohm 8 ; ; {= 6 fe

5) Von glaͤſernen und ſteinernen Fluͤſſigkeits⸗
gefaͤßen , fuͤr das Einſchleifen der Eiche
vom Stuͤck : $ ; a

6 ) Von den kleinern Flüſſigkeitsmaaſen von

Metall , fuͤr Gefaͤße von einem

Saeund darunter , 5

fuͤr groͤßere , nebſt einer fixen Gebähr von

2 kr . fuͤr jede Maas i kre.

7) Die Gebuͤhren ad 4 und 5 ſind nur zur Haͤlfte zu

bezahlen , wenn die dahin gehoͤrigen Gefaͤße bereits

nach dem neuen Maaſe geeicht waren , und nur

noch einer nochmaligenPrüfung unterworfen wer⸗

den ſollen .
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8) Die eiſernen Gewichte werden auf den Großherzogl .

Eiſenwerken verfertiget , und dort geeicht und ge⸗

ſtempelt , und um feſtgeſetzte Preiſe , einſchließlich

der Abgleichungs - und Stempelungs⸗Koſten , ver⸗

kauft ; fuͤr die etwa vorkommende Eichung und

Stempelung bei den Eichſtaͤtten , werden die Ge⸗

buhren einſchließlich des Bleyes , fuͤr eiſerne Ge -

wichte beſtimmt , wie folgt :

P

fuͤr einzelne Stuͤcke :

von 1 Pfund und darunter

2 z z z + : 6 kr .

2 3 z z z à A 8 fr .

£ 4 $ z s . . 10 fr ,

z pe : ; - 10o fi
}

z 29 2 z z 5 20 kr .
È

a £ bo z 3 z 8 24 kr .

| 2 100 ⸗ z z . 36 fr . |

i | far meſſingenes Einſatzgewicht : |
|

von 1 Pfund a à 36 kr .

z 2 z E . . ° e 40 fr .

i Altes Gewicht auf neues zu bringen , und die

| Verguͤtung dafuͤr , bleibt ebenſo wie die wiederholte

Hi
,

Pruͤfung und Juſtirung ſchon geeichter neuer Ge⸗

wichte , dem Uebereinkommen uͤberlaſſen , die

| Gebüuhr darf aber die geſetzliche fuͤr neue Maaſe
| und Gewichte , nicht uͤberſteigen .

|
9) Die Gebühren unter 2 , 5 und 6 werden von den

Eichern , ohne Abzug fuͤr die Gemeinde , bezogen ,



Y

2 , a =
$

fie mögen die dahin gehörige Maafe und Gewichte
ſelbſt verfertiget oder verkauft , und zum Verkauf
gepruͤft und geeicht , oder die Pruͤfung und Bezeich⸗
nung fuͤr Andere beſorgt haben .

10 ) Der Antheil der Eicher an den übrigen Gebühren ,
wird auf die in der Maasordnung angegebene
Weiſe beſtimmt .

Die Eicher haben von den Maaſen und Gewichten,
die ſie ſelbſt gefertiget oder zum Handel erkauft , gepruͤft
und geeicht haben , bei deren Verkauf oder Gebrauch
den der Gemeinde zukommenden Antheil in die Gemeinds⸗
Caffe zu bezahlen ,

Die unter 7 . bemerkte Gebuͤhren fuͤr wiederholtes
Pruͤfen und Eichen , ſind aber den Eichern uͤberlaſſen.
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